
ln Horw fühlt sich
die ga nze Familie zu Hause.
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Der sozi ale Wohnungsbau steht
bei unserer Arbeit im Vordergrund.

)eit über 40 Jahren engagiert sich die Bauge-

nossenschaft Pilatus (BGP) Horw aktiv für den

Bau und Erwerb von preiswertem und familien-

freundlichem \X/ohnraum. Dabei steht das

\)üohlbefinden und die Lebensqualität unserer

Mieterinnen und Mieter im Mittelpunkt und

soll durch ein attraktives Umfeld für Familien

und Kinder sowie durch eine moderne und

umfassende Infrastruktur optimiert werden.

Aber auch bei der Vermietung von \X/oh-

nungen spielt bei uns der soziale Gedanke eine

tragende Rolle. So legen wir bei der Vergabe

grössten S7ert darauf, dass die tü/ohnungs-

grössen mit der Personenzahl der Bewohner

in einem gesunden Verhältnis stehen.

Die grosse Nachfrage nach <<zahlbaren>>

tüTohnungen beweist, dass unsere Arbeit nach

wie vor einem grossen Bedürfnis entspricht. So

wird unsere Verwaltung nach streng ökonomi-

schen Kriterien geführt und von verschiedenen

Fachkommissionen unterstützt, damit die wirt-
schaftliche Prosperität erhalten und gefördert

werden kann, um auch in Zukunft über ein at-

traktives Angebot an preiswertem \üTohnraum

zu verfügen.

\Vir sind uns aber auch bewusst, dass unter an-

derem ein gutes Einvernehmen und das gegen-

seitige Vertrauen wesentlich zur Steigerung der

\flohn- und Lebensqualität beiträgt. Deshalb ist

für uns ein offener und informativer Dialog zu

den Genossenschafterinnen und Genossenschaf.

ter sowie zu der Mieterschaft ein wichtiger Be-

standteil der Kommunikationspolitik.
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Horw ein attraktiver Wohnort
bietet Lebensq ua lität.

IT

Die zentrale und attaktive Lage direkt
am Vierwaldstättersee, die nahegelege-

nen Wälder mit ihren Vita Parcours und
den unzähligen Spazierwegen sowie eine

umfassende Infrastruktur machen Horw
zu einem beliebten Lebensort.

Atti'aktiv und vielseitig präsentiert sich die

Agglornerationsgemeinde von Luzern seinen

rund 12'000 Einwohnern. Nicht umsonst ist

die Gemeinde Horw sowohl als \üohn-, Schul-

und Arbeitsort sowie - mit seinen Wäldern

und clerrr traunrhafleri l.traherholungsgebiet -
als Oase für Ruhe und Entspannung äusserst

beliebt und lässt den Bürgerinnen und Bür-

gern viele Möglichkeiten zur individuellen

Entfaltung offen. Aber auch die zenftaleLage,

das gut erschlossene öffentliche Verkehrsnetz

mit Bus und Bahn sowie der direkte Auto-

bahnanschluss zur 42 machen Horw zu einem

bevorzugten Ort, den man problernlos und be-

quem erreichen kann.

Kinderfretudliche
Wolmqunrtiere nüt uiel

Um s clntt u n g u n d gro ss en

Spielplätzen sind

fii r F nmil ien b esonde rs

rrI[ru]tLiu.
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Der Dorfplatz von
Horzo - idyllisch und
zentral gelegen.
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Horw eine Wohngemeinde mi
u mfassender I nfrastru ktu r.
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Das vielfältige Schul- und \üüeiterbil-

dungsangebot, die unzähligen Freizeit-
und Sportmöglichkeiten sowie das

aktive Vereins- und Kulturleben sind
weitere Attribute, die ffu die \üüohn-

qualität von Hotw sprechen.

Mit sechs Schulhäusern, der Fachhochschule

Zentralschweiz, dem Medienausbildungs-

zentrum MAZ, dem FLZ Seeforschungslabor

und dem IMI International Management Insti-

tute verfügt Horw über ein umfassendes Aus-

bildungsangebot und eröffnet den Schüler-

innen und Studenten in den verschiedenen

Stufen und Richtungen interessante Perspekti-

ven für die Zukunft.

Aber auch das Vereins- und Pfarreileben, der

Sport, die Politik und die Kultur werden in

Horw gross geschrieben. Interessierten wird

ein breites Spektrum an Möglichkeiten ange-

boten, sich aktiv am Geschehen zu beteiligen.

Und für die nötige Erholung und Distanz zum

Alltag sorgen die verschiedenen \üaldwege,

die wunderschöne Seepromenade, das Nah-

erholungsgebiet der Halbinsel sowie der

Hausberg Pilatus, der das umfassende Ange-

bot der Gemeinde abrundet.
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Kindergärten

Kinder-Spielplätze

Schulhäuser

Fachhochschule Zentralschweiz

Hochschule Technik + Architektur

IMI International Management
Institute Lucerne

MAZ Medien-Ausbildungs-
Zentrum Horw

Tennisanlage Felmis

Hallenb adlStrandbäder

Vita Parcours

Gemeindehaus

SBB Bahnhof

Kulturzentrum
Papiermühle mit
Zwischenbühne

Auf dent Horuter
Gemeindespielplntz

sind bereits die

Kleinsten bestens

aufgehoben.

Die idyllisclre Lage

und die frunilien-
freundliclte Atnto-
splüre machen die

Winkelbadi bei Gross

und Klein beliebt.

An trerunthafter Lnge

befindet sich die
<< | o ur n ali s tens chmiede r,

das Mediennusbil-
dungszentrum MAZ.

Im Genteindelnus
uon Horw zuerden

iffintliche
Dienstleistungen an

zentraler Lage

nngeboten.

Der Bnlmlnf
Horut oerbindet

untzueltfreundlich
und bequem.

Das gut ntrsge-

baute Busnetz
aerbindet Horw,

Luzern und
Umgebung ideal.

Ein grosses Angebot
nn EinknufsmöglicV

keiten erleichtern
Besorgungen nuf

nbzoeclrclungsreiche
Art.

Dns Oberstufett-
schulhaus, eine

der trielen Bildungs-
sttitten, uelche Horw

bereiclrcrn.

Die "Pnpiermühle" -
Vernnstaltungsort

fiir Konzerte, Thenter

und kulturelle
Anlässe.
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Kirchen/Kapellen



(Steinmattli)
günstige Aussichten fur die ga nze

Die attraktiven \Wohnungen und die
kinderfreundliche Umgebun g machen

', dieses Quartier zur beliebten Adtesse
für Familien.

Die äusserst familienfreundliche Siedlung Stein-

rnattli mit ihren insgesamt 13 Liegenschaften

befindet sich an beliebter und vorteilhafter

Lage. Schulhäuser, verschiedene Freizeit- und

Sportanlagen, Hallenbad sou,ie Einkaufsmöglich.

keiten befinden sich in nächster Nähe und sind

problemlos zu Fuss emeichbar. Aber auch das

grosse und abwechslungsreiche Angebot an

Grünfl ächen zurn Veru'eilen, der .rSteinm attli:>-

Kindergarten mit seinem grossen Spielplatz, der

Quartierladen und das Restaurant Eule mit sei-

nen modernen Kegelbahnen sind weitere

Aspekte, die <<Steinmattli> zum atffaktiven

\X/ohn qu artier machen.
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Das Sclrulltsus Spitz ttrit
Hnllenbad ist ootn

" S lei n rtntt li > u u r utenige

Geh nt in u tett et t tfern t.
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Modern und sympathisch
präsentiert sich das Wohnquarti

Der moderne Ausbaustandard der
\üilohnungen sowie der persönliche
Umgang im Quartierladen spielen
eine wichtige Rolle, dass man sich
im <<Steinm attli>> gerne zu Hause
fühlt.

Ar.ti einen zeiigetn rissen

Ausbsustnndard der
Wohnungen uird

grösstenWert gelegt.
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Der freundliche und lter-
sönl i clrc LItr gntt g macl te t t

tli e ses Qu a rt ier ltesonders

sqtnpatl'Lisclr.lr ((steinmattliD.

Im <<Steinmattlil>-Quartier ist nicht nur die

Umgebung attraktiv. Auch der Ausbau der \üoh-

nungen entspricht einem modernen Standard.

So wird vor allem bei Küche und Badezimmer

grossen \ü7ert auf Funktionalität und Komfort

gelegt. Aber auch der Quartiedaden <Karussell>>

steigert erheblich die \X/ohnqualität. Bequem

und in einern sympathischen Umfeld kann man

seine Einkäufe einfach und schnell erledigen.

Der persönliche Kontakt, die grosse Auswahl

und das täglich frische Angebot an saisonalen

Produkten werden im <Lädeli> gross geschrie-

ben. So ist das <<Karussellr> auch eine willkom-

mene Drehscheibe, wo man sich gerne sieht

und ein paar freundliche Worte wechselt.
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Die (Eule> ein beliebter
Treffpunkt für Anwohn€r, Gäste

Die <Eule>> - das gemütliche Restau-
i rant mit seiner feinen Küche und den

modernen Kegelbahnen ist für ein
breites Publikum ein atmaktiver An-
ziehungspunkt.

Das Restaurant Eule mit seiner heimeligen Gast-

stube und detn grossem Säli ist eine wichtige

Drehscheibe des aktiven Quartierlebens im

<<Steinrnattli>>. Morgens treffen sich in der <<Eu-

le> gerne Mütter zu einem Schwatz bei einem

feinen Kaffee und frischen Gipfeli urrd rnittags

wie abends finden sich in dem Quartierrestau-
rant rnit seiner bekannt guten Küche auch oft

auswärtige Gäste ein. Aber auch für viele Verei-

ne und Parteien ist die sympathische <Quartier-

beiz>> ein beliebtes Starnmlokal.

Dank der freundlichen Bewirtung und der vor-

teilhaften Lage ist die <<Eule> auch für Farnilien-

und Firrnenfeiern eine gute Adresse. Und für

das Freizeitvergnügen mit Freunden und Be-

kannten stehen moderne Kegelbahnen bereit.
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Das syrttpatltische

Qu a r t i er res t n u t' nn t b el eb t
das <Steinntnttli" und ist

ein beliebter Treffptn*t für
lung ut'td Alt.
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Bnnkattc ist die "EtLle,
bestctrs geriistet.
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( Kle inwil>
familienfreu nd lich, vielseitig
und lebensnah.
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Die Nähe zum See, die kinderfreun-
dliche Umgebung und die verkehrs-
technisch günstige Lage werden im
Quartier <<Kleinwil>> besonders
geschätzt.

Zwei sogenannte Sternhäuser mit insgesamt

42 \flohnungen und einem grossen Spielplatz

mit Picknick-Möglichkeit werden in der Über-

bauung Kleinwil attraktiv vereint. Das vielfältge

und komfortable rü/ohnungsangebot mit gross-

zügig gestaltetem Umschwung und vielen Grün-

flächen, bietet vor allem Familien ein begehrtes,

Umfeld. Auch die Nähe des Kindergartens, der

Schulen sowie verschiedener Sport- und Frei'

zeitanlagen wird von den Bewohnerinnen und

Bewohnern besonders geschätzt.

Ebenfalls nur ein Katzensprung entfernt befin-

det sich die Seebadi und das einmalige Natur-

schutzgebiet Ried. Und last but not least sind

die Bushaltestelle vor dem Hause und der nahe

gelegene Autobahnanschluss zv A2 weitere

Attribute, die <Kleinwil>> zu einem beliebten
\üTohnort machen.Kinder sind im

n Klein.wil " besond ers gu t
nufgelrcben utd lmben

genägend Plntz, urrr sich

zu entfalten.
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Das nohc gclegcne Nntur-
scltrttzgabiet ist eitt idealer
Ort, uttt siclt hei eittcm
Spnziergnng zu eutsponnett



KZumhof>
zentral und doch naturverbunden.

Die Woltnungen lnben
eine prä ch ti ge Aussicht

nuf den Pilatus.

Einerseits ist es die zenttale Lage zu
Schulen und dem Dorfgeschehen und
andererseits die Nähe zum \üüald und
Naherholungsgebiet, die das Quartier
besonders attraktiv und beliebt
machen.

Die eigenständig konzipierte Liegenschaft

15 \flohnungen, einem atraktiven Kin

platz und einer grossen Einstellhalle

sich in Horw an zentralster Lage und

seinen Bewohnerinnen und Bewohnern

prächtige Aussicht auf den Hausberg

Einkaufsmöglichkeiten, Restaurants und

len findet man in unmittelbarer Nähe

Für Bewegungsnaturelle sind auch der Tenn

platz Felmis, die Minigolf-Anlage sowie zwei

abwechslungsreiche Vita Parcours nicht weit

entfernt. Direkt hinter dem Hause beginnt so-

zusagen die Natur und die ersten Spazierwege

entführen einem entwecier in cien Bireggwaid-

oder Richtung Kastanienbaum. Aber auch für

ein ungezwungenes Familien-Picknick im Frei- .

en stehen genügend Plätze bereit.

Und das Gefühl vom Leben auf dem Lande ver-

spürt man spätestens dann, wenn man die wei-

denden Kühe und Pferde, die vielen Hühner,

Ziegen und Hunde der verschiedenen Bauern-

höfe auf der Halbinsel erblickt.
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Sclutllnus Llofinntt mit
detrt Clnrnrc der Grtindar^
zeit nitten im nlten Dorf^
ke rtt aon Horzo.

Hinter tletrt Hnus findet
ntan bercits rlie ersten
Kiihe, die friedliclt auf tler
Wiese grasen,
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Stein mattli
IvrZi 2vrZI 3t1rZr 4vrZi 5tZi 6vtZi PP GA

Bahnhofstrasse 45 2 7 t6 202
Bahnhofstrasse 47 2 I 8 15 1 20 40

Pilatusring 11 4 8 9

Pilatusring 13 6 4

Pilatusring 15 6 4

Pilatusring 17 4 8 94
Pilatusring 19 8 5 3

Steinenstrasse 6 48 10

Steinenstrasse 2 1 1 3 7 10

Steinenstrasse 23 T2 10

Technikumsr. 10 J 3) ) 15

Technikumstr. 12 2 6 2 r5

Technikumstr. 14 3 8 315
Kindergarten, Laden und Restaurant

Kleinwil
lvTZi 2vrZi 3vtZi 4vtZi 5vtZi 11r1,-Zi PP GA

Kleinwilstrasse I a/6/ c 9 9 138
Kleinwilstrasse l 1 10 1 134
Kleinwilstrasse 5 I2 r34

Zumhof
1.vrZi 2v7Zi 3vtZi 4vrZi 5vtZi 6+Zi PP GA

Zumhofstrasse 19 2 6 49

18

Zumhofstrasse 21 1 2) t38
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Der Grafiker Mnrcel Nuber
schttJ 1981 dns eindrückli-
che Wnndbild am Hochhnus
Bahnhofstrnsse 45, das

seine Visiott oont sozialen
Wolmu n gsbnu künstler isclt
dnrstellt.

A
PILATUS.HORW

Für weitere Informationen melden Sie sich bitte bei

Baugenossenschaft Pilatus Horw
Technikurnsrasse 14, Postfach, 6048 Horw,

Telefon 04I 340 18 1J, Fax 041 340 18 09
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